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Anderes Feature, bitte austauschen: 
 

Feature Dienstag 

20:00 Bitte beiseite treten, ich springe!  

 Egon Friedell, Wien, Universaldilettant 

von Alexa Hennings 

 (Wiederholung) 

 

Sein Leben ist hollywoodreif, doch es gibt weder einen 

Film über ihn noch eine ernst zu nehmende 

Biographie: Egon Friedell. Dabei sind die Hauptwerke 

des Wieners, die "Kulturgeschichte der Neuzeit", die 

"Kulturgeschichte des Altertums" und die 

"Kulturgeschichte Griechenlands" in sieben Sprachen 

übersetzt, Longseller seit 1927. Er war Philosoph und 

Kabarettist, Lebemann und Salonlöwe, Schauspieler 

und Schriftsteller, ein Jude, der Christ wurde, ein Mann 

vollendeter Formen.  

 

"Bitte beiseite treten, ich springe!", soll er gerufen 

haben, als 1938 zwei SA-Männer an seine 

Wohnungstür bullerten und nach dem "Jud Friedell" 

verlangten. Der 60-Jährige sprang in den Tod. Die 

Gedenktafel an der Haustür ist fast das Einzige, das 

heute noch in Wien an Friedell erinnert. Gäbe es nicht 

einen alten Rezitator, der beim Heurigen Friedell 

vorträgt oder  ein Wiener Bürgerradio, wo man seit 

zwei Jahren jede Woche eine Stunde aus der 

"Kulturgeschichte der Menschheit" vorliest - der große 

Friedell wäre verschwunden aus Wien. Aus seiner 

Vaterstadt, die genau 68 Jahre brauchte, um Friedells 
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Grab zum Ehrengrab zu machen. 

 

Alexa Hennings, 1961 in Dresden geboren, lebt in Mecklenburg. Journalistik-

Studium in Leipzig, Feuilleton-Redakteurin der "Norddeutschen Zeitung" in 

Schwerin. 1990 Henri-Nannen-Schule. Seit 1992 freie Hörfunkautorin für ARD 

und Deutschlandfunk. Zuletzt: "Zersetzung. Opfer von DDR-Unrecht werden 

zweimal bestraft", Deutschlandfunk 2024. "Die Verleugneten. Im KZ mit dem 

grünen und schwarzen Winkel", Deutschlandfunk 2023. Zuletzt für MDR 

KULTUR: "Wir fühlten uns verloren - Schüleraufsätze über die Deutsche 

Einheit" 

 

Regie: Nikolai von Koslowski 

Produktion: MDR 2011 

 

Mitwirkende:  

Danne Hoffmann - Erzählerin 

Irm Hermann - Zitatorin 

Werner Schneyder - Zitator 

 

(54 Min.)   

 

(Das hier ursprünglich geplante Feature „Mond im Dorf“ wird am 31.03.2025 gesendet) 


